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HINTERGRUND
Das BMBF intensiviert seit einigen Jahren die 
internationale Zusammenarbeit mit strategischen 
Partnerländern in Forschung und Innovation. Ein 
Förderinstrument für die Kooperation zwischen 
deutschen und ausländischen Akteuren aus Wissenschaft 
und Wirtschaft ist das sogenannte »2+2«-Modell.  
Das IntTransNet Projekt hinterfragt dieses Modell kritisch:

■■ Wie gestalten sich Kontaktanbahnung sowie 
	 Projektinitiierung zwischen Kooperationen nach dem  
	 »2+2«-Modell?  

■■ Welche Bedeutung wird der Verwertung beigemessen 
	 und wie wird die Verwertungsstrategie umgesetzt?  

■■ Welche Einflussfaktoren auf Erfolg bzw. Misserfolg  
	 lassen sich identifizieren?

PROJEKT
Im IntTransNet-Projekt werden ausgewählte »2+2«-Konsortien in 
Israel und Griechenland hinsichtlich der Vernetzung und des 
Kooperationsmanagements begleitet. Sie werden bei der 
Entwicklung einer Transfer- und Verwertungsstrategie 
unterstützt sowie das »2+2«-Modell insgesamt reflektiert. 

AUFGABEN UND METHODISCHE UMSETZUNG
Im Vorfeld der engen Begleitung von drei ausgewählten deutsch-
israelischen »2+2«-Vorhaben wurde zunächst explorativ der 
Bedarf von deutsch-indischen »2+2«-Vorhaben erfasst, um 
Einflussfaktoren auf den Erfolg oder Misserfolg zu identifizieren. 

Zwischen Mai und September 2018 führte das Projektteam  
22 Experteninterviews mit deutsch-indischen »2+2«-Projekt-
partnern durch und wertete diese bis Dezember 2018 aus.

Die Ergebnisse dieser Analysen wurden am 22. Januar 2019 vor 
dem Governing Board des »Indo-German Science & Technology 
Centre (IGSTC)« präsentiert und erste innovationspolitische 
Implikationen diskutiert.
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